


Ziele des Informationsanlasses

* Ich kenne die Aufgaben des Regionalverbands und von
Jugend + Sport.

 |ch kenne die Rolle als Trainerin und Trainer und weiss,
was dies bedeutet.

* Ich kenne Grundlagen des Kinder- und Jugendfussballs.

* Ich weiss, welche Moglichkeiten es gibt, mich im Verein
ZU engagieren.




Der Regionalverband Bern Jura

...................................

38 Vereine

Zahlen Stand xx.xx.XxX
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i 29 Vereine

FVBO

59 Vereine

Einige Zahlen zum FVBJ:

« 200 Vereine

- 3800 Teams

« 33°000 lizenzierte Spieler*nnen
* 14000 aktive Trainer*innen
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Fusshallverband
Assaciation de feolball
Bern Jura



Der Regionalverband Bern Jura

* Der Regionalverband...

... unterstutzt die Vereine in der Entwicklung des Breitenfussballs.
... organisiert den Wettspielbetrieb des Regionalen Breitenfussballs.
... ist fur die Trainer- aus und Weiterbildung der Region verantwortlich.

- Einige Projekte des Regionalverbands

Zahlen Stand xx.xx.XxX

HEUTE.FUR.MORGEN
Footeco meets Juniors D
Play more football (schweizweite EinfUhrung)



Jugend+Sport (J+S) — das grosste Sportforderungsprogramm des
Bundes — www.jugendundsport.ch

« gestaltet und fordert kinder- und jugendgerechten Sport.

- ermoglicht Kindern und Jugendlichen, Sport ganzheitlich zu
erleben und mitzugestalten.

« unterstutzt unter padagogischen, sozialen und
gesundheitlichen Gesichtspunkten die Entwicklung und
Entfaltung junger Menschen.

- Entschadigt die J+S Leiter durch definierte Subventionen
bei Tatigkeiten mit Kindern und Jugendlichen.



http://www.jugendundsport.ch/
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Die Rolle der Trainerperson

« Diskutiert in der Gruppe die folgende Fragestellung.
« Was sind die verschiedenen Rollen der Trainerperson?

* Anschliessend tragen wir eure Erkenntnisse
Zusammen.



Vorführender
Präsentationsnotizen
Vorbild, 
Erzieher*in, 
Zuhörer*in,
Respektsperson
Ansprechpartner*in
Fussballer*in 
…


Die Rolle der Trainerperson am Spiel- resp. Turniertag

- Diskutiert in der Gruppe die Rolle der Trainerperson vor, wahrend und
nach dem Spiel oder Turnier.

« Vor dem Spiel / Turnier.

«  Wahrend dem Spiel / Turnier.

« Nach dem Spiel / Turnier.

* Anschliessend tragen wir eure Erkenntnisse zusammen.



Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Rolle der Trainerperson vor dem Spiel / Turnier
- Organisation (Transport, Material etc.)
- Kurze, angemessene Grundinformationen geben
- Freude vermitteln

Die Rolle der Trainerperson während des Spiels
- Verständlich kommunizieren
- Positiv auf Spieler einwirken
- Unsachliche und lautstarke Kritik vermeiden
- Auf die Eltern beruhigend einwirken

Die Rolle der Trainerperson in der Halbzeit / zwischen Spielen am Turniertag
- Spieler*innen beruhigen (wenn nötig)
- Schauen, dass genügend getrunken wird
- Den Spieler*innen Selbstvertrauen geben
- Sandwich Methode anwenden (was war gut, was können wir verbessern, was machen wir weiter so?)

Die Rolle der Trainerperson nach dem Spiel / Turniertag
- Als Team zusammenkommen
- Gegenseitiger Austausch zwischen Spielern und Trainer*innen fördern
- Keine Grundsatzdiskussionen führen
- Spieler*innen im Blick haben, beisammen halten (Turnier)



Forderliches und destruktives Trainerverhalten

« Diskutiert in der Gruppe die folgenden zwei Fragestellung.
*  Wie sieht ein forderliches Trainerverhalten aus?

* Wie sieht ein destruktives Trainerverhalten aus?

* Anschliessend tragen wir eure Erkenntnisse
Zzusammen.



Vorführender
Präsentationsnotizen
Wie sieht ein destruktives Trainerverhalten aus?
«Joystick»-Trainer/in  Kommentiert nonstop, dirigiert und gestikuliert
«Ich war mal fast Profi»-Trainer/in  definiert sich über Resultate, projiziert seine Wünsche auf die Spieler*innen
«Dream Team»-Trainer/in  lockt Spieler*innen von anderen Vereinen zu sich, stellt nur die besten Spieler*innen auf, will

Wie sieht ein förderliches Trainerverhalten aus?
Motiviert auftreten
Aussagen positiv formulieren 
Konstruktiv kritisieren 
Spieler*innen mit Fragen am Lernprozess aktiv beteiligen



Fairplay

Diskutiert in der Gruppe euer Verstandnis
von Fairplay anhand des Bildes

Fairplay und faires Verhalten bedeutet...

Anschliessend tragen wir eure Erkenntnisse
zusammen.

A



Vorführender
Präsentationsnotizen
- Um den Sieg kämpfen und nicht den Gegner bekämpfen
- Respekt und Achtung vor Gegner, Mitspieler*in, Trainerperson, Schiedsrichter*in, Infrastruktur, Publikum
- Entscheidungen akzeptieren
- Haltung bei Sieg und Niederlage bewahren
- Vorbild sein


Dle Grundlagen des Klnder-ﬁ,und Jugendfussballs
S s e 1rn Tralnlng und Sp|el



Die Grundlagen des Kinderfussballs
Erlebnis vor Ergebnis

«  Kinderfussball ist nicht vergleichbar mit Erwachsenenfussball.

« Ranglisten und Ausscheiden sind keine Bestandteile unserer
Kinderfussballkultur und auch im Jugendfussball spielen sie
nur eine untergeordnete Rolle.

«  Alle Kinder und Jugendlichen sollen unbeschwert spielen
konnen.

« Link zur Kampagne: Schweizerischer Fussballverband -
Erlebnis vor Ergebnis (football.ch)

1"


Vorführender
Präsentationsnotizen
Um förderliches Trainerverhalten zu unterstützen, hat der SFV entsprechende Regeln und Rahmenbedingungen festgelegt (siehe nächste Folie)

https://www.football.ch/sfv/kinder-und-schulfussball/erlebnis-vor-ergebnis.aspx

Die Grundlagen des Kinderfussballs
Rahmenbedingungen

- Die Einsatzzeit ist fur alle gleich.

- Keine Rangierungsspiele und keine Ausscheidungsspiele.
- Die Kinder spielen auf allen Positionen.

- Die Trainerpersonen beobachten das Spiel ruhig.

«  Die Zuschauer/-innen sind auf Distanz.

- Handshakes nach jedem Spiel sind Ehrensache.

*  Neues Wettspielformat - play more football.

12


Vorführender
Präsentationsnotizen
Vergleich Jugendfussball:
Einsatzzeit auch für alle gleich wichtig
Die Jugendlichen lernen mit Ranglisten umzugehen
Die Positionen werden spezifischer


Trainings vorbereiten

*  Diskutiert in der Gruppe euer Verstandnis einer
guten Trainingsvorbereitung.

*  Was ist in der Trainingsvorbereitung zu beachten?

* Anschliessend tragen wir eure Erkenntnisse zusammen.

13


Vorführender
Präsentationsnotizen
Ziel definieren. 
Übungen niveaugerecht auswählen.
Organisation, Ablauf durchdenken.
Sich Gedanken über sein Verhalten während dem Training machen.
Benötigtes Material bereitstellen / organisieren.
Genügend früh auf dem Platz sein. 



Das Training im Kinderfussball

«  Diskutiert in der Gruppe mogliche Trainingsschwerpunkte
im Kinderfussball

*  Wie lauten die Trainingsschwerpunkte im Kinderfussball?

* Anschliessend tragen wir eure Erkenntnisse zusammen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Fussball spielen lernen  viele Ballkontakte, jedes Kind hat einen Ball.
Vielseitigkeit erleben  fussballergänzende Bewegungsakzente einsetzen (inkl. Beidseitigkeit).
Fussball spielen  viel frei und selbstbestimmt spielen lassen,. Nur eingreifen, wenn Fairplay/ Respekt (Teamregeln) verletzt wird.



A

Das Training im Jugendfussball

«  Diskutiert in der Gruppe mogliche Trainingsschwerpunkte . :
im Jugendfussball T PETTE o

- Wie lauten die Trainingsschwerpunkte im Jugendfussball? | 7 4 S : r"“ 2

* Anschliessend tragen wir eure Erkenntnisse zusammen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Zielorientiert arbeiten. 
So viel wie möglich in Spielformen üben  Spielsituations-orientiertes Training.
Mit dem Alter nimmt die Wettkampffreude ab und das Gemeinschaftsgefühl wird wichtiger.



EZN

Informationen und Tools auf der SFV-Homepage zum

Kinderfussball
Die Kinderfussball-Abzeichen Das Buch: Laura und Simon Kids Festival
https://www.football.ch/sfv/kinder- https://www.football.ch/sfv/kinder- https://www.credit-suisse-
und-schulfussball/junior- und-schulfussball/junior-in/laura- kidsfestival.ch/credit-suisse-kids-

in/abzeichen-166140.aspx und-simon.aspx festival.aspx

CrediE Suisse
Kids

festival
oy -

Das Konzept: Erlebnis vor Ergebnis
https://www.football.ch/sfv/kinder-und-

ERLEB,;LY;!;?NIS schulfussball/erlebnis-vor-ergebnis.aspx
VOR

ielferdrand

Fairplay am Sp
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Vorführender
Präsentationsnotizen
�


https://www.football.ch/sfv/kinder-und-schulfussball/junior-in/abzeichen-166140.aspx
https://www.football.ch/sfv/kinder-und-schulfussball/erlebnis-vor-ergebnis.aspx
https://www.football.ch/sfv/kinder-und-schulfussball/junior-in/laura-und-simon.aspx
https://www.credit-suisse-kidsfestival.ch/credit-suisse-kids-festival.aspx
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Ausbildungsstruktur SFV

LIEFA Pro-Lizenz

LEFA A-Youth
18 Tage

Passerala D - C 2 Tage

In der J+S Struktur sprechen wir von der
Grundausbildung «Leiterkurs Jugendsport» (1)
und «Leiterkurs Kindersport» (2).

Wiaitarbichng 2
4 Tage

Waiterbiichung 1
& Tage

Torhiter-Trairer Al _ e Futsal-Traina N1

(1)

Fasserelle C-0D 2 Tage

Ppvean 1 " I o Torss
3 Tage 3 Tag < lage

Jugendsport (10 - 20 Jahre)

Kindarspor (5 =10 Jakne) Torhirtar- Trairer Athbatik-Trainar Fuitsal-Trairss

Einsteigerkurs 4dh
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Mogliches Engagement im Verein



MERCI

20


Vorführender
Präsentationsnotizen
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